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Modernisierung der Luftschutztruppen
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In Anwesenheit des Chefs des Eidg. Militärdepartements,
Bundesrat Paul Chaudet, und des Ausbildungschefs

der Armee, Oberstkorpskommandant Robert Frick,
versammelte der Chef der Abteilung für Luftschutz,
Oberstbrigadier Münch, im Räume Krauchthal kürzlich
die Kommandanten der Luftschutzbataillone, die
Luftschutzoffiziere der Territorialstäbe und weitere
Interessenten — und unter Teilnahme der örtlichen
Schulklassen — zu einer Demonstration über Einsatz und
Ausrüstung der Luftschutztruppen, wobei auch eine Reihe
begrüssenswerter Neuerungen gezeigt wurden. In Hettis-
wil bot das dem Abbruch geweihte alte Schulhaus ein
dankbares und realistisches Uebungsobjekt. Von besonderem

Interesse waren die vorgeführten Schutzanzüge
und weissen Helme der Luftschutztruppen, wie auch die
Aussicht, dass die schon seit Jahren veraltete Handsäge
des Korpsmaterials durch eine handliche Motorsäge
ersetzt wird. Es ist bedauerlich, dass zu dieser hochinteressanten

Demonstration, die viele Möglichkeiten der
Aufklärung über unsere Luftschutztruppen und ihre
Zusammenarbeit mit dem Zivilschutz geboten hätte, keine
Vertreter weiterer interessierter Kreise und der Presse
eingeladen wurde. Wir sind aber in der Lage, unsere
Leser darüber mit vier aktuellen Bildern von anderer
Seite orientieren zu können.
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